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Kontakt

Institut für Zivilverfahrensrecht und Insolvenzrecht 
Andrea Höfler-Ritter
+43 (0)316/ 380-3340
andrea.hoefler-ritter@uni-graz.at

Teilnahmegebühren 

 • 250 Euro / 150 Euro (für RAA)
 • Einzahlung bitte auf das Konto der Karl-Franzens-

Universität Graz: 
Verwendungszweck: ASO121000005
IBAN: AT36 3800 0000 0004 9460 
BIC: RZSTAT2G

Das Seminar wird von den Kanzleien ARP, Lalive und 
Marxer & Partner freundlich unterstützt. Die Teilnahme 
am Seminar gilt als Ausbildungsveranstaltung iSd § 
2(1) RL-RAA im Umfang von einem Ausbildungshalbtag. 
Der Reinerlös der Veranstaltung dient zur 
Unterstützung des Willem C. Vis Moot Court Teams der 
Universität Graz.

Anmeldung

Ich nehme beim Seminar „(Internationales) Erbrecht: 
Aktuelle Reformen und Schiedsgerichtsbarkeit“ am 
11. November 2015 teil. 

Institution/Firma

………………………………….......................................................

Titel Vorname / Nachname

……………………………………………...........................................

Anschrift

………………………………………………........................................

..............................................................................................

Telefonnummer               Fax

……………………..................  ……………………..........................

E-Mail

………………………………….......................................................

Um eine Antwort bis 04.11.2015 per E-Mail an das 
Institut für Zivilverfahrensrecht und Insolvenzrecht 
wird gebeten. 

Kontakt: 
andrea.hoefler-ritter@uni-graz.at
+43 (0)316/ 380-3340

(Internationales) Erbrecht: 
Aktuelle Reformen und 
Schiedsgerichtsbarkeit



13:00 Begrüßung und Einleitung
13:10 Neuerungen im Internationalen Erbrecht

Moderation: Wolfgang Jelinek
 Hauptpunkte der Reform des 

österreichischen Erbrechts /
Susanne Ferrari

 Rechtswahl gemäß der EU-
Erbrechtsverordnung / 
Brigitta Lurger

14:30 Diskussion 
15:00 Pause
15:30 Problemfelder der Beratungspraxis bei 

der (internationalen) Nachlassplanung 
Moderation: Christian Aschauer

 Schiedsfähigkeit erbrechtlicher 
Streitigkeiten und Wirksamkeit 
letztwillig eingesetzter Schiedsgerichte 
in internationalen Erbfällen / 
Werner Jahnel

 Stiftungen und Trusts mit 
Schiedsklauseln als Instrument 
(internationaler) Nachlassplanung / 
Michael Grabher

 Letztwillige Verfügungen und 
(österreichischer) ordre public / 
Orkideh Hamzavi

17:15 Diskussion 
17:45 Schlussworte
 Pause
18:30 Musikprogramm

Programm

Das Erbrecht wandelt sich heute massiv durch die 
Internationalisierung persönlicher Lebens- und 
Berufswege, die Änderung steuerlicher Rahmen-
bedingungen und die kulturelle Vielfalt. Die Nach-
lassplanung muss alle Rechtswahlmöglichkeiten 
ausschöpfen und Gesellschaftsformen (Stiftungen 
und Trusts) nutzen. Zur Streitbeilegung wird in zu-
nehmendem Maß auch auf die (internationale) 
Schiedsgerichtsbarkeit zugegriffen.

Das Seminar des Instituts für Zivilverfahrensrecht 
und Insolvenzrecht der Universität Graz präsentiert 
zu diesem spannenden Thema führende Vertreter-
Innen aus Wissenschaft und Praxis:

 • O. Univ.-Prof. Dr. Wolfgang Jelinek
 • Univ.-Prof. Dr. Susanne Ferrari
 • Univ.-Prof. Dr. Brigitta Lurger, LL.M. (Harvard)
 • RA Dr. Werner Jahnel (Lalive, Zürich)
 • RA Dr. Michael Grabher, LL.M. 

(Marxer & Partner, Vaduz)
 • Dr. Orkideh Hamzavi

Mittwoch, 11. November 2015
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